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Produktinformationsblatt zur Hausrat- und Glasversicherung 
 
Wir haben die wichtigsten Bestimmungen Ihres Versicherungsvertrages erläutert. Die Informationen sind nicht abschließend. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gern persönlich zur Verfügung und sind unter 0511 36425-0 zu erreichen.
 
Mit den nachfolgenden Informationen möchten wir Ihnen einen 
ersten Überblick über die Ihnen angebotene  

Hausrat- und Glasversicherung geben. 

1. Welchen Versicherungsvertrag bieten wir Ihnen an? 

Wir bieten Ihnen eine Hausrat- und Glasversicherung. Diese schüt-
zen Sie vor den finanziellen Folgen der Zerstörung, der Beschädi-
gung oder des Abhandenkommens Ihres Hausrats infolge eines 
Versicherungsfalls und des Glasbruchs der versicherten  Sachen.   

2. Was ist versichert? 

 Hausratversicherung 
 

Versichert ist der Hausrat Ihrer Wohneinheit. Dazu zählen alle   Sa-
chen, die dem Haushalt zur Privaten Nutzung (Gebrauch bzw. Ver-
brauch) dienen. Dazu zählen beispielsweise auch: Möbel, Teppi-
che, Bekleidung, elektrische und elektronisch Haushaltsgeräte, 
Bargeld und andere Wertsachen.  

Zu den versicherten Gefahren gehören zum Beispiel: Brand, Blitz-
schlag, Explosion, Einbruchdiebstahl, Raub, Leitungswasser, 
Sturm und Hagel. Gegen Mehrbeitrag sind weitere Risiken versi-
cherbar - unter anderem: Fahrraddiebstahl und weitere Naturgefah-
ren (Elementarrisiko).    

Versichert sind die infolge eines Versicherungsfalls notwendigen 
und tatsächlich angefallenen Kosten. Das können sein Schadenab-
wendungs- und Schadenminderungskosten, Hotelkosten, Bewa-
chungskosten, Umzugskosten, Lagerkosten, Reparaturkosten bei 
Nässeschäden. Die Aufzählung ist nicht abschließend.      

 Glasversicherung 
 

Versichert sind die Gebäude- und Mobiliarverglasungen der Woh-
nung oder des Einfamilienhauses. Hierzu zählen beispielhaft Koch-
flächen aus Glas (Ceran / Induktion), Scheiben, Platten und Spiegel 
aus Glas oder Kunststoff, Lichtkuppeln, Glasbausteine und Son-
nenkollektoren.       

Als Gefahr ist die Zerstörung oder Beschädigung durch Bruch der 
versicherten Sachen versichert.  

Zusätzlich versichert sind die infolge eines Versicherungsfalls not-
wendigen und tatsächlich angefallenen Kosten für Entsorgung, 
Notverschalung / -verglasung, zusätzliche Leistungen (z. B. Kran-
arbeiten und Gerüstbau) und für das Beseitigen und Wiederanbrin-
gen von Sachen, die das Einsetzen von Ersatzscheiben behindern 
(z. B. Schutzgitter, Markisen).        

3. Wie hoch ist Ihr Beitrag und wann müssen Sie ihn bezahlen? 

Beitrag inkl. Versicherungsteuer  

Beitragsfälligkeit  

Versicherungsbeginn  

 

Die Vertragslaufzeit beträgt mindestens 1 Jahr. 

Bitte bezahlen Sie den ersten Beitrag unverzüglich, wenn der oben 
angegebene Zeitpunkt des Versicherungsbeginns erreicht ist; Ihr 
Widerrufsrecht bleibt hiervon selbstverständlich unberührt.  

Bei verspäteter Zahlung beginnt der Versicherungsschutz erst mit 
dem Eingang der verspäteten Zahlung bei uns. Außerdem können 
wir bis zum Eingang der verspäteten Zahlung vom Vertrag zurück-
treten.  

Zahlen Sie einen der weiteren Beiträge nicht rechtzeitig, gefährden 
Sie Ihren Versicherungsschutz. Außerdem können wir den Vertrag 
unter bestimmten Voraussetzungen kündigen. Falls Sie uns eine 
Lastschriftermächtigung erteilen, sorgen Sie bitte rechtzeitig für 
ausreichende Deckung auf Ihrem Konto. Bitte beachten Sie, dass 
sich der Beitrag während der Laufzeit ändern kann. 

4. Wofür leisten wir nicht? 

Es gibt eine Reihe von Schäden und Schadenursachen, bei denen 
der Versicherungsschutz eingeschränkt sein kann. In jedem Fall 
vom Versicherungsschutz ausgeschlossen sind zum Beispiel: 

 Krieg, 

 Kernenergie,  

 Schwamm, 

 Sturmflut, 

 Schäden, die Sie vorsätzlich herbeigeführt haben.  
 

Diese Aufzählung ist nicht abschließend. Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte den Versicherungsbedingungen VHB 2018 / AGlB 2018. 

5. Welche Verpflichtungen haben Sie?  

 Sie müssen alle Fragen im Antragsformular wahrheitsge-
mäß und vollständig beantworten. 

 Die Versicherungsbeiträge müssen Sie rechtzeitig und 
vollständig bezahlen.  

 Wenn sich Ihre vorhandenen Risikoumstände während 
der Vertragslaufzeit wesentlich ändern, müssen Sie uns 
ansprechen, damit der Vertrag gegebenenfalls ange-
passt werden kann.  

 Im Versicherungsfall müssen Sie uns vollständige und 
wahrheitsgemäße Informationen geben.  

 Sie müssen nach Möglichkeit für die Abwendung oder 
Minderung des Schadens sorgen.  

 

6. Was sind die Folgen, wenn Sie Punkt 5 nicht beachten? 

Beachten Sie die in Ziffer 5 benannten Verpflichtungen mit Sorgfalt. 

Ihre Nichtbeachtung kann schwerwiegende Konsequenzen für Sie 
haben. Je nach Art der Pflichtverletzung können Sie Ihren Versi-
cherungsschutz ganz oder teilweise verlieren. Unter Umständen 
können wir uns auch vorzeitig vom Vertrag lösen.  

Näheres entnehmen Sie bitte den Versicherungsbedingungen         
(§ 3 Allgemeiner Teil und §§ 21, 22 und 23 Besonderer Teil     VHB 
2018 sowie § 11 Besonderer Teil AGlB 2018). 

7. Wann beginnt und endet der Vertrag? 

Der Versicherungsschutz beginnt zum im Versicherungsschein an-
gegebenen Zeitpunkt, wenn die Zahlung des Beitrages gemäß Zif-
fer 3 dieses Blattes rechtzeitig erfolgt. Den bei der Erteilung dieses 
Blattes zugrunde gelegten Zeitpunkt für den Beginn Ihres Versiche-
rungsschutzes entnehmen Sie bitte ebenfalls Ziffer 3 dieses Blat-
tes. Dort finden Sie auch Hinweise auf Vertragslaufzeit und -ende. 

Hat Ihr Vertrag eine Laufzeit von mindestens einem Jahr, verlängert 
er sich automatisch um jeweils ein weiteres Jahr, wenn Sie den 
Vertrag nicht spätestens drei Monate vor dem Ende der Vertrags-
laufzeit kündigen. 

Hat Ihr Vertrag eine Laufzeit von mehr als drei Jahren, können Sie 
diesen bereits zum Ende des dritten Jahres kündigen. Beachten 
Sie auch hier, dass uns Ihre Kündigung hierbei drei Monate vor Ab-
lauf der ersten drei Jahre Ihrer Vertragslaufzeit zugehen muss. 

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte Ihren Versicherungsbe-
dingungen (§ 2 Allgemeiner Teil VHB 2018 / AGlB 2018). 

8. Wie können Sie den Vertrag beenden? 

Neben der unter Ziffer 7 dieses Blattes beschriebenen Kündigungs-
möglichkeiten zum Ablauf des Vertrages stehen Ihnen weitere Kün-
digungsrechte zu. Hierzu gehört das Recht, dass Sie oder wir den 
Vertrag auch vorzeitig kündigen können, wenn wir eine Leistung 
erbracht haben.  

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Versicherungsbedin-
gungen (§ 2 Allgemeiner Teil VHB 2018 / AGlB 2018). 
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Datenschutzhinweise 

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch den LBN Versicherungsverein a.G. 
(VVaG) und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden 
Rechte. 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

LBN Versicherungsverein a. G. (VVaG) 
Groß-Buchholzer Kirchweg 49 
30655 Hannover 
Telefon: 0511 36425-0 
E-Mail-Adresse: info@lbn.de 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter den vorge-
nannten Kontaktdaten oder unter datenschutzbeauftragter@lbn.de 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), der datenschutzrecht-
lich relevanten Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes 
(VVG), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren 
maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat sich unser Unternehmen 
auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezogenen 
Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft" verpflichtet, die 
die oben genannten Gesetze für die Versicherungswirtschaft präzisie-
ren. Diese können Sie im Internet auf www.lbn.de unter der Rubrik 
„Datenschutz“ abrufen. 

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benötigen wir die 
von Ihnen hierbei gemachten Angaben für den Abschluss des Vertra-
ges und zur Einschätzung des von uns zu übernehmenden Risikos. 
Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten, um das von uns zu 
übernehmende Risiko bestimmen und einschätzen zu können. 
Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Da-
ten zur Durchführung des Vertragsverhältnisses, z. B. zur Policierung 
oder Rechnungsstellung. Angaben zum Schaden benötigen wir, um 
prüfen zu können, ob ein Versicherungsfall eingetreten ist.  
Der Abschluss bzw. die Durchführung des Versicherungsvertra-
ges ist ohne die Verarbeitung Ihrer Daten nicht möglich. Darüber 
hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung 
von versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. für die Entwicklung 
neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorgaben. Die Da-
ten aller mit dem LBN Versicherungsverein a. G. (VVaG)  bestehen-
den Verträge nutzen wir für eine Betrachtung der gesamten Kunden-
beziehung, beispielsweise zur Beratung hinsichtlich einer Vertragsan-
passung, -ergänzung, für Kulanzentscheidungen oder für umfas-
sende Auskunftserteilungen. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personenbezogener Da-
ten für vorvertragliche und vertragliche Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) 
DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Da-
ten (z. B. Ihre Gesundheitsdaten bei Abschluss eines Unfallversiche-
rungsvertrages) erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilligung nach  
Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit 
diesen Datenkategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 
j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG. 

Die genannten Zwecke und Rechtsgrundlagen erstrecken sich auch 
auf Testverfahren zur Entwicklung, Implementierung und Kontrolle 
der hierzu eingesetzten automatisierten Datenverarbeitungsverfah-
ren. 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, wenn es nach Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO 
erforderlich ist, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu 
wahren. Dies kann insbesondere der Fall sein: 

- zur Gewährleistung der lT-Sicherheit und des lT-Betriebs, 

- zur Werbung für unsere eigenen Versicherungsprodukte und für an-
dere Produkte von Kooperationspartnern sowie für Markt- und Mei-
nungsumfragen, 

- zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere von 
Datenanalysen zur Erkennung von Unstimmigkeiten, die auf Versi-
cherungsmissbrauch hindeuten können. 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur 
Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z. B. aufsichtsrechtlicher 

Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten  
oder unserer Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbei-
tung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen  
i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für andere, oben nicht ge-
nannte Zwecke verarbeiten wollen, werden wir Sie darüber zuvor  
informieren. 

3. Nutzung Ihrer E-Mail-Adresse 

Wenn Sie uns im Rahmen der Bearbeitung eines Vorgangs Ihre  
E-Mail-Adresse zur Kenntnis bringen, speichern wir diese und nutzen 
sie ggf. für die weitere Kommunikation zu dem betreffenden Vertrag 
oder Schaden, sofern Sie dieser Nutzung nicht widersprechen. 

Wir weisen Sie ferner darauf hin, dass wir Ihre E-Mail Adresse, soweit 
Sie uns diese mitgeteilt haben, zur Werbung für eigene oder ähnliche 
Versicherungsprodukte verwenden. 

Sie können auch dieser Nutzung jederzeit formlos widersprechen, 
ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den  
Basistarifen anfallen. 

4. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Rückversicherer: 

Von uns übernommene Risiken versichern wir bei speziellen  
Versicherungsunternehmen (Rückversicherer). Dafür kann es  
erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an einen 
Rückversicherer zu übermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild 
über das Risiko oder den Versicherungsfall machen kann. 

Vermittler: 

Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge von einem  
Vermittler betreut werden, verarbeitet Ihr Vermittler die zum  
Abschluss und zur Durchführung des Vertrages benötigten Antrags-, 
Vertrags- und Schadendaten. Auch übermittelt unser Unternehmen 
diese Daten an die Sie betreuenden Vermittler, soweit diese die Infor-
mationen zu Ihrer Betreuung und Beratung in ihren Versicherungs- 
und Finanzdienstleistungsangelegenheiten benötigen. 

Externe Dienstleister: 

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzli-
chen Pflichten zum Teil externer Dienstleister. 

Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und Dienst-
leister, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen 
bestehen, können Sie der Übersicht im Anhang sowie unserer Inter-
netseite unter www.lbn.de in der Rubrik Datenschutz entnehmen. 

Weitere Empfänger: 

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an  
weitere Empfänger übermitteln, z. B. an Behörden zur Erfüllung  
gesetzlicher Mitteilungspflichten. Hierzu zählen unter anderem die 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) oder der  
Versicherungsombudsmann.  

5. Dauer der Datenspeicherung 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben 
genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei kann es  
vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt 
werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend  
gemacht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder 
bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen 
Daten, solange wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Dies ergibt sich 
regelmäßig durch rechtliche Nachweis- und Aufbewahrungspflichten, 
die unter anderem im Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und 
dem Geldwäschegesetz geregelt sind. Die Speicherfristen betragen 
danach bis zu zehn Jahre. 
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6. Betroffenenrechte 

Sie können unter der oben genannten Adresse Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können 
Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die  
Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf  
Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturier-
ten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen. 

Widerspruchsrechte 

Sie haben ferner das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen. Ihren 
Werbewiderspruch richten Sie bitte an info@lbn.de. 

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, kön-
nen Sie dieser Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus Ihrer  
besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbei-
tung sprechen. Dieses Recht können Sie ebenfalls unter der oben ge-
nannte Adresse geltend machen. 

Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben 
genannten Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzauf-
sichtsbehörde zu wenden. 

Die für uns zuständige  Datenschutzaufsichtsbehörde ist:  
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz in Niedersachsen,  
Prinzenstr. 5, 30159 Hannover. 

8. Datenaustausch mit Ihrem früheren Versicherer 

Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungsvertrages bzw. 
Ihre Angaben bei Eintritt des Versicherungsfalls überprüfen und bei 
Bedarf ergänzen zu können, kann im dafür erforderlichen Umfang ein 
Austausch von personenbezogenen Daten mit dem von Ihnen im An-
trag benannten früheren Versicherer erfolgen. 

9. Bonitätsauskünfte 

Soweit es zum Vertragsschluss oder zur Vertragsdurchführung auf 
Grund unserer berechtigten Interessen notwendig ist, fragen wir bei 
Auskunfteien Informationen zur Beurteilung Ihrer Zahlungsfähigkeit  
oder Ihres allgemeinen Zahlungsverhaltens ab. 

Die von uns angefragten Auskunfteien entnehmen Sie bitte unserer 
Dienstleisterliste. 

10. Datenübermittlung in ein Drittland 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt die  
Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein 
angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere  
angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche unterneh-
mensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklau-
seln) vorhanden sind. Detaillierte Informationen dazu sowie über das 
Datenschutzniveau bei unseren Dienstleistern in Drittländern finden 
Sie ggf. in unserer Dienstleisterliste. 

Sie können die Informationen auch unter den unter Ziffer 1 genannten  
Kontaktinformationen anfordern. 

11. Automatisierte Einzelfallentscheidungen 

Bei Nichtzahlung des Versicherungsbeitrages erfolgt nach dem 
Durchlaufen des Mahnverfahrens gemäß den jeweiligen Versiche-
rungsbedingungen eine automatisierte Vertragskündigung. 

Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei Antragstel-
lung auf unserer Website befragen, entscheiden wir vollautomatisiert 
über die Höhe der von Ihnen zu zahlenden Versicherungsprämie. 

Die vollautomatisierten Entscheidungen beruhen auf vom Unterneh-
men vorher festgelegten Regeln zur Gewichtung der Informationen. 

 


